
LANDANZEIGER 
  27Bauen mit Profis / Region

Inserieren Sie im nächsten «Bauen mit Spezialisten»- 
Special! Telefon 062 737 90 00

Bauen  
mit Profis

Maler-Trends

Weiss ist nicht gleich weiss –  
die feinen Nuancen

Die Farbe Weiss liegt anhaltend im 
Trend. In den letzten Jahren hat die 
Nachfrage nach Weisstönen spürbar 
zugenommen – und damit auch eine 
besondere Sensibilität für die unter-
schiedlichen Nuancen.
Bei der Raumgestaltung mit Weiss ist 
genau zu überlegen, welche Stimmung 
dem Raum in der Gesamtheit und wel-
cher Charakter dem Bauelement im Be-
sonderen verliehen werden soll. Die 
Vielzahl der möglichen Weissgrade 
überrascht, denn Türen, Fenster, Möbel 
und Heizkörper können weiss sein und 
durch ihre Nuancierungen dennoch 
ganz unterschiedliche Wirkungen er-
zeugen.
Um hier einen guten Überblick zu ge-
ben, haben die Profis einen Farbfächer 
entwickelt, der die am häufigsten 
nachgefragten und eingesetzten 
Weisstöne darstellt. Für eine leichte 
Auswahl der Weissnuancen ist der Fä-
cher mit insgesamt 24 Weisstönen in 
die fünf Familien «Neutral», «Warm», 
«Rosé», «Creme» und «Frisch» geglie-
dert. Damit ist das Spektrum von Neu-
tralweiss bis  zu Off Whites abgedeckt. 

Weisstöne in fünf Gruppen
Unter Off White versteht man nicht rei-
ne, sondern farbige Weisstöne, die 

deutlich in eine Farbrichtung tendie-
ren. Sie bringen bei einer Helligkeit, die 
einem Weiss entspricht, dezente Far-
bigkeit in den Raum. Sie eignen sich 
für alle Räume, die eine leichte, feine 
und einladende Atmosphäre haben 
sollen. Besonders kleinere Räume pro-
fitieren von den Off White-Tönen und 
lassen sie größer erscheinen.
Neutral Weiss: Diese Weisstöne vermit-
teln hohe Reinheit. Sie wirken neutral 
und zeigen keine Tendenz in eine be-
stimmte Farbtonrichtung.
Warm Weiss: Leicht gebrochene Weiss-
nuancen, wie Antikweiss und Licht-
weiss, erzeugen eine zurückhaltend 
warme Atmosphäre mit klassischem 
Charakter. 
Rosé Weiss: Hier sind Weissnuancen 
von ganz zartem Rosé bis hin zu sehr 
hellem Altrosa dargestellt. Durch ihre 
Verhüllung wirken sie stilvoll-elegant.  
Creme Weiss: In dieser Familie finden 
sich Weissnuancen, die stärker in die 
farbliche Richtung Champagner ten-
dieren. Sie sind etwas getönter, neh-
men sich aber dennoch dezent zurück.  
Frisch Weiss: Diese höher gesättigten 
Weissnuancen von Blau über Grün bis 
Gelb sind in ihrer Anmutung frisch bis 
kühl. Sie lassen sich ideal mit warmto-
nigen Materialien kombinieren.  AKZ

Je nach Weisston ändert sich eine Raumathmosphäre von sachlich kühl bis 
behaglich warm.  BILD: AKZ
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Muhen Fahnenweihe der Sportschützen Muhen

Erste «richtige» Vereinsfahne
Zum 100-Jahr-Jubiläum im  
Jahr 2019 gönnten sich die Sport- 
schützen Muhen eine neue, grosse 
Vereinsfahne, die erste ihrer 
Geschichte. Zuvor hatten sie «nur» 
eine kleine Standarte. Mit zwei 
Jahren Verspätung konnte die 
Vereinsfahne am Sonntag feierlich 
geweiht werden.

Nun hat es doch noch geklappt mit der 
Fahnenweihe. Am Sonntag wurde die 
neue Vereinsfahne auf dem Platz vor 
dem Schützenhaus Rüteli in einem 
festlichen Akt geweiht. Wobei neu ist 
die Fahne nicht, wie Daniel Berchtold, 
der Präsident der Sportschützen, an 
seiner Begrüssungsrede zugab: «Wir 
haben sie zu unserem 100-Jahr-Jubilä-
um 2019 machen lassen und sie ist nun 
schon seit zwei Jahren im Einsatz.» Als 
einer der grössten Sportschützenver-
ein im Aargau war das 100-Jahr-Jubi-
läum der passende Moment für eine 
grosse, «richtige» Vereinsfahne, wie 
Daniel Berchtold anmerkte.
Beim Festakt ehrten 17 Vereinsdelega-
tionen, davon 15 aus Muhen, die neue 
Fahne. Diese wurde von Präsidenten 
und von Fähnrich Marco Fischer ent-
rollt. Die Musikgesellschaft Muhen 
spielte den «Fahnenmarsch» und Fah-
nendelegationen der Dorfvereine und 
benachbarten Sportschützenvereinen 
boten den «Fahnengruss».
Danach spendierten die Sportschützen 
den rund 100 Gästen einen Apéro. KF

Die Musikgesellschaft Muhen und diverse Vereinsdelegationen waren an der Fahnenweihe dabei. BILDER: KASPAR FLÜCKIGER

Die neue Vereinsfahne, präsentiert von Präsident Daniel 
Berchtold (links) und Fähnrich Marco Fischer.

Zu den Klängen des Fahnenmarsches begrüssen die Fahnen-
delegationen die neue Fahne.
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